
die be des Jahre 15  © als . Datum der arrer
tig NnAau muß schon 1m A D  14von Schönau i. M. als unrich Schö

hundert PfA 1 Trotz einiger kleiner. Schönhei
fehler iSt,. diese Heimatgeschichte begrüßen, un:!  WIr können

wunschen, Bücher dieser Art keine
bleiben. Einzelerscheipung

0SEe' Lenzenwegé@A  Bn  5  B. die  abe des Jahre 1542 als.Datum der Pfarrer!  i  tig  nau  muß. schon im 14. J  von Schönau i. M. als unrich  .  g. Schö  hundert _ Pf  arre gewesen seln  ©  „ Trotz einiger kleiner. Schönhei‘  fehler ist diese Heim  atgeschichte zu begrüßen, und wir können  nur wünschen, daß Bücher dieser Art keine  bleiben.  ; Einze1erscl;eiggng  r  DDr. Josef Lenzenwegé1i:.‚  Wels  Markt Ba.ci Schallerbach, Oberösterreich, Schwefeltherme. —  Geschichte der Heilquelle und des Kurortes. Ergänzt durch ‚30  3  ausgewählte Bilder, Orientierungsskizze, ein genaues Landschafts-  panorama und ein ebensolches Gebirgspanorama. — Geschichte  und Legende des Bergkirchleins St. Magdalena. Kl. 8° (48). Bad  Schallerbach 1949, Im Selbstverlag herausgegeben von Hans Gut—  linger. Kart. S 6.—.  }  Der junge aufstrebende Kurort hat in dem schmucken Büch-  lein aus der Feder Pfarrer Gütlingers einen ausgezeichneten Füh-  rer ‚erhalten. An die Geschichte Bad Schallerbachs reiht sich die‘  Beschreibung der Wirkungsweise und die Analyse der Heilquelle.  Den Schluß des Textteils bildet die Geschichte und Legende des  Wahrzeichens von Schallerbach, des Bergkirchleins St. Magdalena.  Dreißig sehr gute Bilder illustrieren den Text. Umschlag, Orien-  tierungsskizze und die beiden Panoramen stammen. von Ludwig  Schrott, Bad Schallerbach. Die gut ausgestattete Schrift sei jedem  Freund Schallerbachs und unserer schönen Heimat warm emp-  }  ‘  fohlen.  Linz a 'd. D.  DE Obernh@nzer. 5  Das Licht der Berge. Aus dem Leben eines jungen Mensohen  Von Franz Weiser S.. J. (Heilige Flamme, St. Gabrieler Jugend-  bücher 1). 8° (148). Mödling bei Wien 1948, Verlag  Miésionsdrucke-f  b  rei St. Gabriel. Geb. S 12.—.  e  ' Man muß dem Verlag danken, daß er seine Jugendbücherreihe  „Heilige Flamme‘“. mit der Neuauflage dieses Jugendromanes er-  öffnet hat,-der immer noch zu den besten Jugendbüchern in deut-  scher Sprache zählt. Die höchsten, reinsten, edelsten und heilig-  sten Ideale jedes echten jungen Menschen stehen in diesem Buche  wie Berge, und wie ein; frischer Bergwind weht es uns daraus ent-  gegen. Jedem um Glauben und Reinheit ringenden Jungen wird  das Buch eine Gnade sein. Es darf in keiner Jugend- und Jugeqd-  seelsorgerbücherei fehlen.  Linz a. d. D.  Dr Ferdi.nqfid. Klostermann.  Maria Regina. Gespräch eiriér Mutter mit ihrer Tochter. Von  Anna Kramer. (Heilige Flamme, St. Gabrieler Jugendbücher 5).  K  8° (106). Mit 9 Lichtbildern und mit Zeichnungen von Gertrude  Schiebl. Mödling bei Wien, Missionsdruckerei St. Gabriel. Halb-  A  leinen. geb. S 10.—.  _ Eine Mutter erzählt warm und in edler Sprache die Schicksa  le  ihres einzigen Kindes. Die wichtigsten Abschnitte dieses nur sieb-  zehn Jahre währenden Menschenlebens sind: Sonnige Kindheit  in der Großstadt Berlin, Heranreifen zu einer liebenswürdigen, an  hohen Idealen ausgerichteten jungen Christin, Bewährung in den  Schrecken des Berliner Luftkrieges, tragisches und zugleich glor-  reiches Ende. Maria Regina wurde am 2. September 1945 bei  Krumbach in Vorarlberg, wo sie seit Ostern dieses Jahres m1t  “Wels
Bad Schalierbach, Oberösterreich, Schwefeltherme.

Geschichte der Heilaquelle und des urorties Ergänzt durch
eausgewählte Bilder, Orientierungsskizze, eın geNnaueS TLandschafts-

Danorama und ein ebensolches Gebirgspanorama. Geschichte
un! Legende des Bergkirchleins St. Magdalena 80 438) Bad
Schallerbach 1949, Im Selbstverla herausgegeben VO  - Hans Gut-
Unger. Kart. 0.—

Der junge aufstrebende Uror hat dem schmucken Büch-
lein aus der Feder Pfarrer Gutlingers einen ausgezeichneten Füh-
Ter ernalten. die Geschichte Bad Schallerbachs rel sich die”
Beschreibung der Wirkungsweise und die nalyse der Heilquelle.
Den des extitel bildet die Geschichte und Legende des
ahrzeichens VO  m Schallerbach, des Bergkirchleins St. Magdalena.

sehr gufe Bilder illustrieren den Ext. Umschlag, Orien-
tierungsskizze und die beiden Panoramen stammen VO Ludwig
Schrott, Bad Schallerbach. Die gut ausgestattetie Schrift se1l jedem
Freund Schallerbachs und uNnseTeTr schönen eimat Warıın p...
fohlen.

Linz Dr Obernhumer.
Das Licht der AÄAus dem eben eines jungen enschen.

Von TAaANnz eıser e1ilıge St. Gabrieler Jugend-
bücher 80 Mödling Dei Wien 1948, erlag Miésionsdrüeka_f
Tel Gabriel

Man muß dem erlag danken, daß seine Jugendbücherreihe
„Heilige amme  06 mit der euauflage j1eses ugendromane er-
ne hat, der imm noch den £esten Jugendbüchern deuf-
scher Sprache za Die höchsten, reıinsten, edelsten und heilig-
sten I1deale jedes echten jungen Menschen stehen 1n diesem UuC|
wıe erge, und wıe eın rischer Bergwind weht uns daraus ent-

em l1auben und Reinheit ringenden Jungen wIird
das uch eine Gnade eıin. Es arf 1n keiner Jugend- und J} ugeqd-
seelsorgerbüchere1 en

Linz Dr Ferdina‚fid. Klostermann.
Maria Regina, Gespräch eir;er Muttier mit ihrer Tochter. Von

Annd TAaAM (Heilige Flamme, abrıeler Jugendbücher
89 Mit 4 Lichtbildern und mit Zeichnungen Von ertrude
Schiebl Mödling bei Wien, Missionsdruckerei St. Gabriel Halb-
leinen. geb.

Eine Mutter erzählt warm und edler Sprache die le
ihres einzigen indes. Die wichtigsten bschnitte dieses sieDb-
zehn TE währenden Menschenlebens sind: Sonnige Kindheit
ın der Großstadt Berlin, Heranreifen eiıner liebenswürdigen,
en Idealen ausgerichteten jJungen Christin, Bewährung den
chrecken Berliner Lu:  rieges, tragisches un zugleich glor-
reiches nde. Marıa Regina wurde September 1945 bei
Krumbach ın Vorarlberg, S1e seit sStern dieses Jahres mıf



ihrer Mutter Zufiucht gefunden hatte, 1imKampfe ihre Un-
SC grausam ermordet.or em Mädchenjugend wWwird

dieser ergreifenden wiesprache einer utter mit ihrem
heimgegangenen Kinde Mut Kraft em Edlen einen
schöpfen.

Linz a Dr bernhumer

Neues relız1öses Kleinschrifttum
Zusammenges  t VO' Referenten füur Schrifttum des Seelsorge-

amtes 1L1nz
Lebenskunst Von elene alusc Herausgege VOmm

Seelsorgeam Wien 17 ——
Finer der jiel mi1t Kleinschriften arbeitet schrieb VOT Kur-
9° die keine Kapitelgliederung aufweist, ist VOonNn

vornherein verhaut‘‘. Er 1äßt oeh die seltenen Ausnahmen
en, Dei denen der Verfasser VO Anfang EeEsSsSe
versteht, daß 119  S nicht mehr oskommtt, D1is die letzte e1lte
lesen ist So @111 usnahme 1ST diese Schrift Sie braucht keine
KRastpausen und keine einladenden 1ie e1lte für eite bietet
S]e Köstlichkeiten, zeichnet S1e Zuge ebenswarm echt
empfunden, 1LLINEeLr wieder sich selber eht un! sehen
möchte

Der königliche Wegzg des TEeUZzZES. Von 1KOoLlLaAuUs Pfeijauf.
Mit AuULf den Kalvarıenberg Von Richard Zangert

OFr S —.90
Z well eue Kreuzwegandachten Die erste 1ST. etwas YUurzer

der Yassung, eIier ausholend und unpersönlicher, die zweite e1ln-
facher empfunden un: persönlich ansprechender. Beide SINd CIND-
fehlenswert.

der Seilschaft Gotftes, Der Weg der Offenbarung
Schriftenreihe junge, werktätige enschen, Hefit. Von
Dr Josef Bınder. Linz, erlag Katholische Schriftenmission.

In der „Wunderbaren Straße' hat ID er die werktätige
ugend den Weg der Vernunfi{t Gott geführt. In esem Hefit
zeigt den Weg der übernatürlichen enbarung Alles, W as der
mündige hrist Der und Überlieferung W1SSe1N muß 1S%
lJler anschaulich und jugendtümlich argeboten Ziur Unterstützung
der atechese den Berufs- un Fortbildungsschulen SINd diese
Hefte prächtige Hilfsmittel

Mindszenty Held oder Verbrecher? Von Kreuzwieser.
LAnz, erlag Katholische Schriftenmission 1.—.

mMmMer och wird VOILl Ee1NEeIMN beträchtlichen e1il unseTrTreTr TEeSsSEe
die Wahrheit ber Mindszenty verwässert. Hier tut exmädlich reine
Luft not! Diese chrift sagt offen und eindrucksvo. die Wahr-
heit Aufmachung und Inhalt SIN für die Massenverbreitung De-
rechnet Die Katholische 10N hat ubernommen, S1e mi1t der-
selben Intensität verbreiten, mi1t der bisher die Machwerke
der egner 1Ns Volk gebracht wurden. Mindszenty, der Held in
Ketten, hat verdient!

rohe otschaft an die Menschen VO  — heute. erne Kvan-
eliengedanken ‚wel Bändchen. Von Karl! Loven Linz, Verlag
Katholische chriftenmiss1on


